
 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

„BORN IN THE USA“ 

FACHSIMPELN UND FEIERN BEI DER USCC2014 

Vom 11. bis 13. Juli 2014 findet in Dresden die 4. US CAR CONVENTION statt 
 
Die US CAR CONVENTION 2014 verspricht Altes und Neues – und das nicht nur bei den vielen 
US Cars, die auf dem Gelände zu sehen sein werden. Denn bei der vierten Auflage des Events 
vom 11. bis 13. Juli 2014 dürfen sich die Besucher neben Bewährtem auch auf viele 
Neuigkeiten und Veränderungen freuen. „Wir möchten auch in diesem Jahr den Gästen aus 
dem In- und Ausland wieder etwas mehr bieten“, versprechen die Veranstalter Matteo Böhme 
und Mathias Lindner. 
 
Nach dem Rekordjahr 2013 mit über 10.300 Besuchern und 710 US-Cars weht in diesem 
Sommer noch mehr amerikanischer Lifestyle durch das Dresdner Ostragehege. Liebhaber 
und Fans von Autos, Trucks und Motorrädern amerikanischer Bauart kommen dann wieder voll 
auf ihre Kosten. Der Sound der V8 Motoren, Schlachtschiffe und Straßenkreuzer aus 
vergangenen Tagen geparkt neben nagelneuen Boliden, der Geruch von Benzin... Die USCC 
ist ein Treffen der Generationen ohne Festlegung auf Baujahr, Typ oder Marke – solange es 
sich um amerikanisches Blech handelt. Ein Treffen für alle mit einem Faible für die USA, für 
amerikanischen Lifestyle, für große Motoren. 
 
Platz für 1000 US Cars wird es durch die Vergrößerung des Geländes geben. Eingeladen sind 
Besitzer von schönen und seltenen US Cars, Trucks und Bikes aus ganz Deutschland und 
Europa. Ob Cadillac, Pontiac oder Lincoln, ob Chrysler, Ford oder Dodge – vom Oldtimer bis 
zum Neuwagen werden noch mehr chromglänzende Wagen der unterschiedlichsten Hersteller 
zu sehen sein als in den vergangenen Jahren.  
 
Erstmals werden zwei Zufahrten auf das Gelände eingerichtet, die über die „Route 66“ direkt 
miteinander verbunden sind. Neu ist in diesem Jahr auch die Servicestation der US Car-
Experten vom Dresdner Autohaus Patrick Fischer. Damit sind direkt vor Ort kleinere 
Reparaturen an den US Cars möglich. 
 
Obligatorisch ist natürlich auch die passende Live-Musik. Internationale Bands stehen dafür 
bereits in den Startlöchern. Die Australier ADAM HALL & THE VELVET PLAYBOYS, Gewinner 
des „Best Blues Album oft he Year Award“ 2013 in Deutschland, rocken den USCC-Freitag (11. 
Juli). Am USCC-Samstag (12. Juli) werden LESLY AND HER RASCALS aus Dresden und als 
Headliner THE PEACOCKS aus der Schweiz auf der Bühne zu erleben sein. 
 
Doch damit nicht genug! Leckeres amerikanisches Essen – und das sind nicht nur Burger – und 
coole Drinks erwarten die Besucher ebenso wie Mode der 50er und 60er Jahre, die passenden 
Haarstylings und Tattoos. 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und die Besucher haben erneut die Wahl: beim Show & Shine Contest 2014 stimmen sie über 
die Vergabe des Best US Car Award ab. Preise gibt es darüber hinaus von der Fachjury u.a. für 
das älteste Fahrzeug auf dem Platz, den Teilnehmer mit der weitesten Anreise, den größten 
angereisten Club und das außergewöhnlichste, spektakulärste Gefährt. Alle Kategorien des 
Show & Shine Contest 2014 finden Sie im Internet unter www.us-car-convention.de.  
 
Den Abschluss der USCC bildet am Sonntagnachmittag traditionell der Sunday City Cruise, 
eine Ausfahrt mit hunderten US-Boliden durch die Dresdner Altstadt und die Umgebung der 
Landeshauptstadt. 
 
Schon jetzt haben sich Autoclubs und Fahrer aus ganz Deutschland, der Schweiz, Lettland und 
Malta angemeldet. „Wir freuen uns auf unsere Fans und Gäste aus dem gesamten 
Bundesgebiet und auch aus den Nachbarländern. Wir sind gespannt, wer dieses Jahr den Weg 
in unsere schöne Stadt findet. Alle sind herzlich willkommen“, sagt Mathias Lindner. 
 
Lassen Sie sich verzaubern vom Lebensgefühl, schnuppern Sie drei Tage den Geruch 
amerikanischer Lebensart und fühlen Sie sich ein Wochenende „Born in the USA“! 
 
 
Infos, Reservierungen und Tickets unter: www.us-car-convention.de 

www.facebook.com/uscarconvention 
 

 
Ticketpreise: 
 
Tagestickets kosten 6,00 Euro. Das Wochenend-Ticket ist für 10,00 Euro zu haben. Kinder 
unter 10 Jahren bekommen in Begleitung eines Erwachsenen freien Eintritt. 

Wer mit US Car anreist, zahlt für das gesamte Wochenende 15,00 Euro (inkl. je einem Fahrer 
und Beifahrer).  

Größere Gruppen und Clubs sowie Wohnwagenfahrer können sich vorab per E-Mail an 
orga@us-car-convention.de größere Stellflächen reservieren.  

 
 
 
 
Bei Presseanfragen und für alle weiteren Informationen wenden Sie sich bitte gern an: 
Uta Schirmer, presse@us-car-convention.de, Telefon: +49 (0)176 / 10 43 43 66  

http://www.us-car-convention.de/
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Über die US CAR CONVENTION 
 
Mitten im wunderschönen Dresden – nur einen Steinwurf von Frauenkirche, Semperoper und 
Zwinger entfernt – gibt es seit 2011 die US CAR CONVENTION. Im Jahr davor war die Idee 
geboren worden, ein großes Treffen für Fans und Liebhaber von US Cars aus der Taufe zu 
heben. Bereits im ersten Jahr durften sich die Veranstalter und ihr Team über mehr als 300 US 
Cars und 4000 Besucher auf der Festwiese im Dresdner Ostragehege freuen. 2012 gab es 
dann einen deutlichen Zuwachs – zum zweiten Treffen konnten 6000 Besucher 470 US Cars 
und Bikes bestaunen. 2013 knackten die Besucher die 10.000er-Marke und das 
Veranstaltungsgelände musste dank des Andrangs von über 700 Amischlitten spontan 
vergrößert werden. 
 
Bei der USCC stehen selbstverständlich die Autos und Motorräder amerikanischer Bauart im 
Mittelpunkt – egal aus welchem Baujahr. Ein Highlight jagt das andere. Da steht ein nagelneuer 
Dodge Challenger neben einem 67er Ford Mustang. Auch die Entwicklung eines ganz 
bestimmten Modells kann hier nachvollzogen werden. „Wir haben selten auf einem Treffen in 
Deutschland so viele Dodge Charger aller Baujahre gesehen, wie in den vergangenen Jahren in 
Dresden“, sagt Veranstalter Mathias Lindner, der selbst leidenschaftlicher Fan von 
amerikanischen Autos und Besitzer eines Pontiac Catalina, Bj. 1973, ist. 
 
Drei Tage stört sich mal keiner an Benzinpreisen, es wird gefeiert und gefachsimpelt. So soll es 
sein und so wird es auch 2014 wieder passieren! 


